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Aus dem Gemeinderat
Seit der letzten Gemeindeanzeiger-Ausgabe 01/2016 
traf sich der Gemeinderat zu weiteren 4 Sitzungen.

Investitionen/Infrastruktur

Bei der Ausschreibung des weiteren Breitbandausbaus im 
Erschließungsgebiet 3, erhielt die Telekom Deutschland den 
Zuschlag. Das Angebot erfüllte bei allen Kriterien alle An-
forderungen der Ausschreibung. Von der Deckungslücke von 
515.321 EUR werden 80% staatlich gefördert, sodass bei der 
Gemeinde 104.846,80 EUR verbleiben.

Für die Erweiterung des Friedhofes Eurasburg wurde das Ar-
chitekturbüro Brugger mit der Planung beauftragt.

Bei der Straßenbeleuchtung stellte die LEW den neuen „pau-
schalierten Leuchtmittelvertrag“ vor. Dabei erfolgt die Umstel-
lung größtenteils auf LED-Leuchten. Der Vertrag läuft 8 Jahre, 
pro Jahr entfallen auf die Gemeinde Kosten von 5.028 EUR.

In der Sitzung vom 17. Mai 2016 wurde einstimmig beschlos-
sen, dass die Gemeinde Eurasburg an die Kläranlage „Mittlere 
Paar“ der Stadt Friedberg anschließt. Ebenfalls wurde der vor-
läufigen Berechnung des Investitionskostenanteils in Höhe von 
657.432 EUR zugestimmt.

Die technischen Voraussetzungen werden in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Friedberg und dem Ing.-Büro Mayr geprüft.

Mehrere Sitzungen beschäftigten den Gemeinderat mit dem 
Grundstück Flur-Nr. 137 und einer Teilfläche des Grundstücks 
Flur-Nr. 151/37, beide Gmkg. Eurasburg. Im Einvernehmen mit 
dem Bauherrn einigte man sich auf einen vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan. Mit der Fertigung wird das Architekturbüro 
Rockelmann beauftragt.

Bauwesen

Es wurden mehrere Bauanträge und Bauvorhaben behandelt. 
Folgende Vorhaben wurden unter anderem genehmigt: Er-
richtung eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage Flur.-Nr. 

182/50 Gmkg. Eurasburg, Neubau einer Lagerhalle für Fenster 
Flur.-Nr. 2/2 Gmkg. Eurasburg, Abriss und Neubau einer land-
wirtschaftlichen Maschinengarage Flur-Nr. 33 Gmkg. Euras-
burg, Errichtung eines Gartenzimmers mit überdachter Terras-
se als Anbau an das bestehende Wohnhaus, Swimming-Pool 
und Nebengebäude Flur-Nr. 685 Gmkg. Eurasburg.

Anlässlich des 25-jährigen Schuljubiläums wurde die Außen-
anlage bzw. die Hangabsicherung erneuert. Der Auftrag wur-
de an die Fa. Diepold, Eurasburg zum Brutto Gesamtangebots-
preis von 17.888,19 EUR erteilt.

Auch die Malerarbeiten für den Außenbereich der Fenster und 
Türen an der Schule wurden vergeben. Der Auftrag wurde 
an die Fa. Schadl, Eurasburg zum Brutto Angebotspreis von 
31.958,64 EUR erteilt.

Für den neuen Bauhof ist die Auftragsvergabe folgender  
Gewerke erfolgt:
•	 Fenster und Türen an die Fa. Metallbau Mayr zu einem 

Angebotspreis von 6.926,40 EUR
•	 (Die angebotenen Rollläden werden vom Preis noch 

abgezogen)
•	 Elektroinstallation an die Fa. Lachenmayr, Friedberg-Rin-

nenthal zu einem Angebotspreis von 4.034,80 EUR
•	 Maler- und Lackierarbeiten Tore an die Fa. Schadl, Euras-

burg zu einem Angebotspreis von 6.096 EUR
•	 Somit ist der neue Bauhof weitestgehend fertiggestellt, 

und der Umzug kann in den nächsten Wochen stattfinden. 
Ebenfalls stehen die letzten Gewerke der Sozialräume vor 
der Vergabe.

Verschiedenes

•	 Für die beiden Feuerwehren Eurasburg und Freienried 
wurde außerdem die Beschaffung diverser Grundausrü-
stungsgegenstände in Höhe von ca. 15.300 EUR bewilligt

•	 Es wurde ein Zuschussantrag über 150 EUR für die Senio-
renarbeit des Kath. Pfarramt St. Peter und Paul, Rehros-
bach behandelt und befürwortet

Gemeindliche Andechswallfahrt 2016
In Begleitung von Kaplan Christian Wolf brachen Ende Mai bei 
wolkenverhangenem Himmel 43 Buspilger zur gemeindlichen 
Andechswallfahrt 2016 auf. Beim Aufstieg vom Kiental zum 
Heiligen Berg regnete es, doch das tat der guten Stimmung 
keinen Abbruch.

In der Klosterkirche wurde ein feierlicher Gottesdienst gefei-
ert, der vor allem für die jüngsten der 14 begleitenden Minist-
ranten ein besonderes Erlebnis war. Inzwischen war die Sonne 
herausgekommen und so konnte man im Freien das Mittages-
sen einnehmen, Minigolf spielen oder sich einfach nur unter-
halten.

Am frühen Nachmittag ging die Fahrt weiter zur St.-Georgs-
Kirche auf dem Auerberg bei Bernbeuren. Ein Kirchenführer 
informierte ausführlich über die Entwicklungsgeschichte der 
Kirche, die vermutlich bereits im Mittelalter als Holzkirche 
bestand. Von der Aussichtsplattform auf dem Kirchturm hat-
te man eine atemberaubende Rund-um-Sicht , u.a. bis nach 
Neuschwanstein. Nach einer Stärkung im Panoramagasthof 
Auerberg trat die Pilgergruppe nach einem schönen, erlebnis-
reichen Tag die Heimreise an.
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Förderbescheid in Höhe von 420.000 €  
für Breitbandausbau Eurasburg 
Bürgermeister Paul Reithmeir und CSU Ortsvorstand und Breitbandpate Ronald 
Höck hatten die Urkunde des Förderbescheides am 05. Juli persönlich aus den 
Händen des Finanz- und Heimatministers empfangen. Heimatminister Dr. Markus  
Söder übergab den Förderbescheid für den Breitbandausbau der Gemeinde  
Eurasburg in Höhe von 420.000 € für einen weiteren Ausbau bzw. Optimierung 
der digitalen Infrastruktur. 

Damit können nun die Datenleitungen für die Ortsteile Hinterholz, Pfandlaich, Am 
Hartfeld, Schmiedberg, Wald-, Fichten- und Bgm.-Völk Straße ausgebaut werden. 

Der Ausbau von schnellem Internet läuft in Bayern auf Hochtouren. Damit haben 
bereits 1.171 Gemeinden und mehr als die Hälfte aller bayerischen Kommunen 
einen Förderbescheid erhalten“, freute sich Finanz- und Heimatminister Dr. Markus 
Söder bei der Übergabe der Breitband-Förderbescheide an die Kommunen in Neu-
Ulm. „Breitband ist Zukunft. Nur wo Breitband vorhanden ist, werden Arbeits-

WLAN-HOTSPOTS  
in Eurasburg und Freienried
Nach dem Wegfall der Störerhaftung ist es nun auch möglich, 
WLAN-HOTSPOTS in Eurasburg auf dem Dorfplatz und in Frei-
enried am/im Gemeinschaftshaus zu errichten.

Reithmeir und Höck wollen nun auch dieses Angebot von  
BayernWLAN nutzen und der Öffentlichkeit das kostenfreie In-
ternet zur Verfügung stellen. 

Bayern wird das erste Bundesland mit einem eigenen WLAN-
Netz. Bis 2020 wollen wir das kostenfreie BayernWLAN mit 
20.000 Hotspots aufrüsten. Damit sind wir bei der Digitalisie-
rung Nr. 1 in Deutschland. Ausgestattet werden insbesonde-
re Kommunen, Hochschulen, Behörden und Tourismusziele. 
Im öffentlichen Nahverkehr sollen Pilotprojekte zum Bayern-
WLAN starten“, so Finanzminister Dr. Markus Söder. Seit 

Anfang 2015 sind in der Pilotphase des BayernWLAN 140 
Standorte mit über 600 Hotspots bayernweit realisiert. „Im 
Mai haben bereits 150.000 Nutzer über 20 TeraByte Daten in 
unserem BayernWLAN bewegt. Das entspricht der Datenmen-
ge von über 4.300 DVDs. Das zeigt, unser BayernWLAN wird 
bereits in der Pilotphase sehr gut von den Bürgern und Tou-
risten angenommen“, Das BayernWLAN bietet für jedermann 
ein offenes und kostenfreies WLAN-Angebot. Es sind keine 
Passwörter und keine Anmeldedaten erforderlich, eine Regis-
trierung ist nicht nötig, der Jugendschutz ist durch Filter ga-
rantiert. „Das BayernWLAN ist kostenfrei, einfach und sicher“ 
und „Mit einem dichten Netz von kostenlosen Hotspots über 
ganz Bayern schaffen wir die digitale Chancengleichheit auch 
für den ländlichen Raum“, so Söder weiter.

plätze entstehen und erhalten. Ziel sind hochleistungsfähige Breitbandnetze mit 
Übertragungsraten von mindestens 50 Mbit/s. Hierfür stellt der Freistaat Bayern 
bis zu 1,5 Milliarden Euro zur Verfügung – eine bundesweit einzigartige Summe“.

Viele Gemeinden wie Eurasburg gehen mehrfach in das Verfahren, um schrittwei-
se eine hohe Flächendeckung und besonders zukunftssichere Glasfasernetze bis in 
die Gebäude zu erhalten. Allein bei den bisher im Ausbau befindlichen Projekten 
werden weit über 16.000 km Glasfaserleitungen verlegt. „Jede Gemeinde erhält 
eine Ausfahrt von der Datenautobahn“, kündigte Söder an. Wichtige Hilfe für die 
Kommunen ist die Beratung durch die Breitbandmanager an den Ämtern für Digi-
talisierung, Breitband und Vermessung. In über 7.000 persönlichen Gesprächen 
wurde jede Gemeinde beraten. Seit Übernahme der Verantwortung durch das Hei-
matministerium verbesserte sich die Versorgung mit schnellem Internet in länd-
lichen Gemeinden Bayerns von unter 16 auf über 32 Prozent, betonte Söder.
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Gemeindeausflug 2016
Im Juni führte uns der Gemeindeausflug 
in die mittelalterliche Stadt Burghausen 
an der Salzach. Wir brachen am frühen 
Morgen bei herrlichem Wetter in Euras-
burg auf und erreichten  zwei Stunden 
später unser Ziel – ein Frühstück im Bus 
mit Kaffee und leckeren Butterbrezen 
hatte uns zuvor die Fahrzeit verkürzt.

Als erstes stand die Besichtigung der 
Burg auf dem Programm - mit einem 
Kilometer Länge die längste Burganlage 
der Welt. Sie besteht aus sechs hinter-
einanderliegenden Burghöfen. Deren 
Bedeutung und Funktionen wurden uns 
von einer engagierten einheimischen 
Führerin anschaulich und ausführlich 
erklärt.

Nach diesem ausgedehnten Vormit-
tagsspaziergang brachte uns der Bus 
nach Raitenhaslach, wo wir nach an-
fänglichen Schwierigkeiten doch noch 
die Anlegestelle für die Plättenfahrt 
gefunden haben. Plätten sind flache 
Kähne, mit denen im Mittelalter Salz 
aus Hallein bei Salzburg nach Burghau-

sen transportiert wurde. Jetzt werden 
mit diesen Booten nur noch Touristen 
auf der Salzach befördert. Obwohl die 
Salzach einen hohen Wasserstand hatte 
war die 30-minütige Fahrt zurück nach 
Burghausen sehr entspannend.

Wir legten direkt in der malerischen Alt-
stadt mit ihren bunten Häusern an und 

begaben uns zum Augustiner-Biergar-
ten, wo uns ein leckeres Mittagessen 
erwartete. Nach dem Essen blieben 
uns noch zwei Stunden zur freien Ver-
fügung, die von den meisten zu einem 
Bummel durch die Gassen der Altstadt 
genutzt wurden. Am frühen Abend 
kehrten wir nach einem gelungenen Tag 
gut gelaunt nach Eurasburg zurück.

Aktion „Saubere Landschaft“
Der Gartenbauverein Eurasburg hat 
auch in diesem Jahr wieder die Aktion 
„Saubere Landschaft“ durchgeführt, 
die dazu beitragen soll, das Umweltbe-
wusstsein zu fördern und die Schönheit 
der Heimat zu erhalten.

Über 30 freiwillige Helfer aus Euras-
burg, Hergertswiesen und Freienried 
machten sich auf den Weg, um den 
Unrat aufzusammeln, den unbelehrbare 
Zeitgenossen achtlos in der freien Natur 
liegen lassen oder bewusst wegwer-
fen. Wir haben uns besonders darüber 
gefreut, dass einige Grundschulkinder 
dabei waren. In Freienried haben auch 
einige unserer Asylbewerber, die Sinn 
und Zweck dieser Aktion unterstützen,  
mit Freude mitgeholfen. Allen Teilneh-
mern für Ihr vorbildliches Verhalten ein 
herzliches Dankeschön! 

Bis zum nächsten Mal.
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Pfarrfest in Freienried
Das Pfarrfest begann mit einem feierlichen Festgottesdienst 
den die Kinder vom Kindergarten Eurasburg mitgestaltet ha-
ben. Zelebrant war unser Kaplan Christian Wolf.

Danach hat die Kirchenstiftung Freienried zum Pfarrfest ein-
geladen, das heuer erstmals im neuen Gemeinschaftshaus 
veranstaltet wurde und von vielen Gästen besucht wurde. Für 
das leibliche Wohl war zur Mittagszeit mit Grillspezialitäten 
von Alfred Winter und seinem Team und zum Nachmittags-
Kaffee mit feinen Torten von den Freienrieder Hausfrauen 
bestens gesorgt.

Am Nachmittag wurde die Foto-Präsentation aus der Hand 
von Bernhard Winkler (Hansbernhard!!!) zu den Festlichkeiten 
der letzten Jahre mit großem Interesse verfolgt und sorgte 
für gute Unterhaltung bei den Gästen. Auch die kleinen Be-
sucher des Festes haben sich bei Spielen prima unterhalten.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ sagt die Kirchenstiftung Frei-
enried den fleißigen Helferinnen und Helfern, den Spendern 
für Kuchen und Salat  und allen weiteren guten Seelen die 
dieses Jahr wieder zum Gelingen des Pfarrfestes beigetragen 
haben. 

Diamantene Hochzeit Ehepaar Mirthes
Auf beachtliche 60 Jahre Ehe  
können Margaretha und Josef Mirthes 
aus Eurasburg zurückblicken. 
Zur Diamantenen Hochzeit durften Ihre 
Kinder und Enkelkinder das Brautpaar 
hochleben lassen. Bei traumhaftem  
Wetter feierten Sie zusammen mit  
Verwandten, Freunden und Nachbarn  
dieses große Jubiläum.
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Maifest der Katholischen Kindertagesstätte 
Maria Heimsuchung 

Ein zünftiges Maifest haben Kinder, Eltern und Erzieher der 
katholischen Kindertagesstätte (Kita) Eurasburg zusammen 
gefeiert. Erstmals fand das Fest unter dem Motto „Tanz in 
den Mai“ heuer nicht im Kindergartengebäude sondern auf 
der weitläufigen Anlage des Rehrosbacher Pfarrheims statt. 
Jede Kita-Gruppe hat zusammen mit den Betreuerinnen ei-
nen kleinen Auftritt eingeübt und den stolzen Eltern im früh-
lingshaften Pfarrgarten vorgeführt. Die Krippenkinder spielten 
beispielsweise kleine Blümchen, die in der Frühlingssonne er-
wachten, andere führten die Vogelhochzeit auf. Eine Mutter: 

Braut und Bräutigam führen die Vogelhochzeit an

Die Blümchen der Kinderkrippe erwachen in der Frühlingssonne

Die Buben und Mädchen tanzen um den Maibaum

„Das ist ein total entspannter und schöner Tag. Für mich fängt 
jetzt der Frühling an.“ Kita-Leiterin Silvia Reisländer über die 
neue Örtlichkeit: „Ich habe sehr viele positive Rückmeldungen 
bekommen. Wir sind in Rehrosbach unabhängig von der Wit-
terung und haben mehr Raum.“ Für die kulinarische Versor-
gung und die dahinterstehende Logistik sorgten Elternbeirat, 
Eltern und Betreuerinnen. 

Vermischtes

Die KITA Maria Heimsuchung in Eurasburg, Schulstraße 14, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Erzieher/Erzieherin in Teil- oder Vollzeit.
Weitere Informationen bei der Kindergarten-Leiterin, Frau Silvia Reisländer, Tel. 08208/8117 
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Am 03. Juni 2016 fand eine unange-
meldete Gemeinschaftsübung am neu-
en Bauhof in Eurasburg/Habermühle 
zusammen mit Kreisbrandmeister An-
ton Steinhart und den Feuerwehren aus 
Eurasburg, Freienried, Rinnenthal und 
Rohrbach statt, gemeldet wurde dabei 
ein Brand mit mehreren Verletzten. Vor 
Ort stellte sich heraus, dass 3 Personen 
in der verrauchten Halle vermisst wer-
den und eine abgestürzte Person aus 
dem leerstehenden Überlaufbecken der 
Kläranlage gerettet werden muß. Wäh-
rend die Feuerwehr Eurasburg mittels 
schwerem Atemschutz und Wärmebild-
kamera sofort mit der Vermißtensuche 
und einem Löschangriff im Inneren der 
Halle begann, bauten Freienried und 
Rohrbach eine Wasserversorgung aus 
dem nahegelegenen Eisbach auf. Die 
Rinnenthaler Kameraden begannen die 
Rettung des Verunfallten aus der Grube 
und sicherten zusammen mit den Ka-
meraden aus Rohrbach die Einsatzstelle 
mittels Warndreieck und Blitzleuchte 
ab. Nach kurzer Zeit konnten alle Ver-
missten gerettet und versorgt wer-

FFW Eurasburg -  
Gemeinschaftsübung am neuen Bauhof 

den und es konnte „Feuer aus“ an die 
Übungsleitstelle gemeldet werden. 

Zweck der Übung war es, die durch die 
Errichtung des Bauhofes neu geschaf-
fenen Bedingungen am Ortsrand im 
Falle des Falles bereits geübt zu haben 
und somit für den hoffentlich nie ein-
tretenden Ernstfall optimal vorbereitet 
zu sein. 

Nach Einsatzende gab es eine Feed-
backrunde und Übungskritik zwischen 

dem zuständigen Kreisbrandmeister 
Anton Steinhart, Einsatzleiter Max Bau-
mann jun., allen Gruppenführern und 
der Mannschaft. Die sehr gute, fach-
gerechte und zügige Zusammenarbeit 
der unterschiedlichen Wehren attes-
tierte der Kreisbrandmeister in seinem 
abschließenden Fazit zur Übung. Die 
Gemeinschaftsübung klang bei einer 
zünftigen Brotzeit im Gerätehaus Eu-
rasburg aus.

Eine große Hilfe für den Bund Natur-
schutz waren einige unserer syrischen 
Einwohner beim Ausgrasen der be-
pflanzten Flächen unten am Eisbach.

Mit Rechen und  Heugabeln halfen sie 
mit, das Mahdgut zusammenzurechen 

BUND Naturschutz - Spontaner Einsatz  
unserer syrischen Mitbürger

und zwischen den Bäumen und Sträu-
chern auszugrasen.

Sie haben sich gefreut, dass sie etwas 
für die Gemeinde Eurasburg machen 
konnten.  Die gemeinsame Arbeit hat 
allen Beteiligten Spaß gemacht. Wie 

es sich gehört, haben wir nach getaner 
Arbeit gemeinsam Brotzeit gemacht. 
Ein süßer Genuss waren die getrockne-
ten Datteln am Zweig in Bio-Qualität. 
Danke für die tolle Aktion!
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Wo ist wann was los ?
	 06.08.2016	 Altpapiersammlung Eurasburg, SCE Abteilung Fußball 

	 07.09.2016	 ab 13.30 Uhr   Kaffeekränzchen Freienried im Gemeinschaftshaus

	 18.09.2016	 Dorffest Freienried, im Gemeinschaftshaus,  Elf und Eins Freienried

	 01.10.2016	 ab 18:00 Uhr Herbstfest Freiwillige Feuerwehr Freienried

	 05.10.2016	 ab 13.30 Uhr   Kaffeekränzchen Freienried im Gemeinschaftshaus

	 05.11.2016	 ab 14:00 Uhr Altpapiersammlung   Elf und Eins Freienried

	 02.11.2016	 ab 13:30 Uhr Kaffeekränzchen Freienried im Gemeinschaftshaus

	 25.11.2016	 ab 19:00 Uhr Königsschießen   Elf und Eins Freienried

	 07.12.2016	 ab 13:30 Uhr Kaffeekränzchen im Gemeinschaftshaus

	 16.12.2016	 Weihnachtsschießen ab 19.00 Uhr   Elf und Eins Freienried

Die Abbildungen werden verwendet mit freundlicher Genehmigung von:
Max Baumann	 Titelfoto
Stachon Anna Maria	 Aktion Saubere Landschaft
Höck Ronald	 Förderbescheid Breitbandausbau 
Messner Herbert	 Gemeindeausflug
Sailer Manfred	 Maifest Kita
Siedler Monika	 Aktion Saubere Landschaft, 
	 BUND Naturschutz, Seniorennachmittag
Winkler Bernd	 Pfarrfest Freienried
Mirthes Christian	 Diamantene Hochzeit
Winterholler Stefan	 FFW Übung Bauhof
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Derzeit leben noch 16 syrische Männer bei uns. Die ande-
ren sind inzwischen  weggezogen, da sie ihren Wohnsitz frei 
wählen dürfen. Einige sind in unserer Region geblieben, an-
dere zu ihren Familien in andere Bundesländer gezogen. 

Die Wohnungssuche ist sehr zeitaufwendig, da in unserer  
Region auf eine freie Wohnung 50 - 100 Interessenten kom-
men. Wir telefonieren, schreiben und fahren viel, um Woh-
nungen zu besichtigen, Berge an Anträgen auszufüllen, ge-
paart mit Besuchen im Jobcenter. Es müssen Genehmigungen 
eingeholt und Zuschüsse beantragt werden. 

Aktuell gehen 14 Männer in Augsburg in den Sprachkurs. Die 
Unterhaltung mit einigen ist inzwischen in Deutsch. Das Bay-
rische fehlt natürlich auch nicht – „Hock di hi“, „schleich di“ 
und „bassd scho“  kommen flüssig über die Lippen. 

Zu Kaffee und Kuchen war die Seniorenbeauftragte Monika 
Siedler mit 2 ihrer syrischen „Patenkinder“ beim Senioren-
nachmittag in Eurasburg. Das gegenseitige Kennenlernen 
führte zu netten Gesprächen und das Eis ist ganz schnell ge-
brochen. 

Für einige haben wir bei heimischen Betrieben Praktika oder 
Arbeitsstellen gefunden. Das ist sehr erfreulich und der rich-
tige Schritt für die Integration.  

Was gibt es neues von unseren  
syrischen Mitbürgern in Freienried?

Vielleicht ist Ihnen ein neues, syrisches Gesicht bei unseren 
Bauhof-Mitarbeitern aufgefallen, es ist Herr Mousa Al Haj 
Ali. Mousa hat viele Jahre als Leiter von 80 Personen für ein 
großes französisches Unternehmen des Metallbaus gearbei-
tet. Er ist Schmied und Metallbauer, kann zupacken und ist 
sehr höflich und freundlich. Er spricht französisch, spanisch, 
ein bisschen englisch. Bald auch Deutsch, da er seit Mitte Juli 
den Sprachkurs bei Kolping in Augsburg besucht. Wir freuen 
uns über diese Bereicherung in unserer Gemeinde. 

Da nun Wohnungen komplett eingerichtet werden müssen, 
bitten wir weiter um Geldspenden auf das Konto der Gemein-
de Eurasburg IBAN DE75 7205 0000 0240 0001 17 - BIC 
AUGSDE77XXX mit dem Betreff: Spende für Asylbewerber. 
Vielen Dank an alle bisherigen und zukünftigen Spender!


